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Erscheint Dienstag , Donnerstag und
Samstag.

Abonnementspreis für hier und auswärts ,
frei in s Haus gelstfert

^
nur 1 50
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Anzeiger
Einrückungsgebühr für die kleingespaltene
Zeile oder deren Raum 10 Reklamen

werden mit 20 $ die Zeile berechnet .

Briefe und Gelder frei .

Deutsches Weich .
Karlsruhe , 12 . April . Heute früh haben Ihre

Kgl . Hoheiten der Erbyroßherzog und die Erbgrob¬
herzogin Freiburg verlasfln , um sich an die ober¬
italienischen Seen zu b >geben . Die Abwesenheit
wird voraussichtlich 4 Wochen in Anspruch neh¬
men . Tie Herrschaften sind begleitet von der Hof¬
dame Fräulein v . Kleiser , dem Ordonnanzoffizier
Hauptmann Dürr und dem Dr . Doll .

— 14 . April . Die 2 . Kammer hielt ihre
erste Sitzung nach den Osterferien . Zur Vorlage
gelangte u . A . ein Gesetzentwurf , betreffend Ab¬
änderungen der Liegenschasts - , Erbschafts und
Schenkungsaccise . Gegenstand der Tagesordnung
war ein Antrag auf Aendecungen in der Auf¬
bringung des Gemeindeauswand . s . Der von der
Kommission beantragte Uebergang zur Tagesord¬
nung wird bekämpft .

Berlin , 13 . April . Es bestätigt sich , daß
Major Wißmann die Nachricht hierher gelangen
ließ , die Expedition unter Führung Emin Paschas
werde auch das Ihrige thun , vr . Peters und
seine Expedition , wenn nötig , zu entsetzen . Da¬
raufhin bewilligte der Ausschuß der Emin Pascha -
Expedition für die neue Expedition einen Beitrag
von 10 000 Mk .

— 15 . April . Landtag . Nach Eröffnung
der Sitzung erbittet der Ministerpräs . Reichskanz¬
ler v . Caprivi das Wort : Ich habe vor dem Ein¬
tritt in die Tagesordnung das Wort genommen ,
nicht um eine Programmrede zu halten , denn dem
politischen Leben bisher fernstehend , kann ich heute
meinen Wirkungskreis noch nicht übersehen . Ich
wünschte heute vor Ihnen zuerst zu sprechen , um
Ihnen persönlich nahezutrcten . (Beifall .) Redner
wirst einen Rückblick aus die Bedeutung des
Fürsten Bismarck . Er hofft die Zukunft Preußens
auch fernerhin gesichert und erklärt das Gebäude
für fest genug gefügt uub gegründet , um Wind
und Wetter zu widerstehen . Tie Person unseres
jungen und erhabenen Herrschers sei in ihrer Be¬
deutung für In - und Ausland klar genug hervor -
getreten . Er betont den unverwüstlichen Glauben
an die Zukunft Preußens , das wie das an seine .
Schultern gelehnte Deutsche Reich noch auf lange
eine geschichtliche Notwendigkeit sei. Land und
Reich gehen noch einer hoffnungsvollen Zukunft
entgegen . Der Kaiser habe gesagt , der Kurs solle
der alte bleiben . Man dürfe also nicht erwarten ,
daß eine „ neue Aera " eintrete ; wohl aber werde
die kollegialische Einrichtung im Ministerium mehr
hervcrtreten . Er werde einer sachlichen Prüfung
de» weitsten . Spielraum gönne, ?, das Eu : e zu
nehmen , wo es zu finden , mit allen zusammenar -
beiten , welche ein Her ; für Preußen haben und
im Stande sind, Preußen im monarchischen Sinne ,
das Reich im nationalen Sinne fortzubilden .
(Lebhafter Beifall .)

— 15 . April . Tie „ Rordd . Allgem . Ztg .
"

veröffentlicht einen Brief beS Fürsten Bis¬
marck , worin derselbe für die ihm anläßlich
seines Ausscheidens aus dem Dienst wie anläßlich
seines Geburtstages zugegangrucn wohlwollenden
Kundgebungen bankt .

— Glaubwürdig wird versichert , daß der Kai¬
ser dem Grafen Herbert Brsmarck bei seinem

jüngsten B , suche wiederholt einen Botschafter¬
posten angeboten hat , daß dieser aber vorläufig
ablehnte . Deffenungeachtet ist es aber sehr wahr¬
scheinlich , daß Gras Bismarck in absehbarer Zeit
als Botschafter Verwendung finden und vielleicht
auf diesem Umwege als Leiür ins Auswärtige
Amt zurückkehren wird . Kaiser Wilhelm trug ihm
viele Grüße an den Fürsten und die Ansage für
einen baldigen Besuch in Friedrichsruh auf . Der
Kaiser und Graf Bismarck verkehrten in fast auf¬
fallend herzlicher Weise .

Kassel , 14 . April . Fürst Bismarck hat in
einem in den herzlichsten Worten abgefaßten Tank¬
telegramm die Annahme des ihm von der Stadt¬
vertretung angetragenen Ehrenbürgerrechts zugesagt .

Hamburg , 14 . April . Es wird hier versucht ,
den Fürsten Bismarck zur Annahme eines Reichs¬
tagsmandates zu bewegen .

Dresden , 14 . April . Die auf den gestrigen
Tag hierher einberufene Versammlung der sozial¬
demokratischen Reichstagsfraktion zur Be¬
ratung über die Arbeiterkundgebung am 1 . Mai
hat nicht stattgkfunden ; dagegen hat die Fraktion
sich in Halle versammelt . Es wird darüber ge¬
meldet , daß beschlossen worden sei , den deutschen
Arbeitern nicht zu empfehlen , den 1 . Mai zu
einem Tag allgemeiner Arbeitsruhe zu machen .
Wo die Arbeitsruhe ohne Konflikt erwirkt werden
könne , möge es geschehen . Die Fraktion lege
besonderes Gewicht auf die Absendung von
Massenpetitionen an dcn Reichstag zu Gunsten
des achtstündigen Arbeitstages . Im übrigen ge¬
nüge es , den l . Mai Abends durch Versammlungen ,
Feste und ähnliche Kundgebungen zu feiern .

Ausland .
Lern , 12 . April . Das eidgenöffische Justizde -

partement hat nach den M . N . N . ein Bundesge -

srtz , betr . die Auslieferung ausgeorbeitet . Nach
demselben würden politische Verbrecher , die in
politischer Absicht ein schweres Verbrechen , wie
Mord , Brandstiftung , Zerstörung durch Explosion ,
Diebstahl , Fälschung , begangen , zukünftig von der
Schweiz ausgeliefeit .

Rom , 13 . April . Eine von mehreren Tau¬
senden beschäftigungsloser Arbeit er besuchte
Versammlung wurde wegen aufreizender Aeußer -
ungen der Redner aufgelöst . Die Auseinander¬
gehenden wurden wegen Versuchs von Ansamm¬
lungen von den Truppen zerstreut , wobei mehrere
Verhaftungen vorgenommen wurden .

Belgrad , 14 . April . Ein angeblich irrsinniger
Fremder , welcher in Oesterreich und Sachsen Fab¬
riken besitzen soll , versuchte , mit einem Tolch be¬
waffnet , in das Zimmer des Ministers des Innern
Tauschanowusch , einzudringen ; er wurde überwäl¬
tigt und verhaftet .

London , 14 . April . Aus Mozambique
wird gemeldet , die Portugiesen lättrn eine große
bewaffnete Expedition mit Artillerie den Firefluß
hinauf unternommen . Es soll ein Angriff auf
Mpuapua beabsichtigt sein .

— 15 . April . In der gestrigen Sitzung
der geographischen Gesellschaft wurde Emin Pascha
die goldene Medaille zuerkannt in Anerkenntnis
der großen Dienste , die er der Geographie gelei¬

stet durch Forschungen in den Ländern östlich ,
westlich und südlich vom Obernil während seiner
zwölfjährigen Verwaltung der Aequatorialprovinz .
— Die „ Times " meldet aus Sansibar , Emin
Pascha würde kommende Woche von Bagamoyo
nach dem Innern aufbrechen . Die Dauer der
Expedition sei etwa auf 9 Monate berechnet . —
Daily Telegraph meldet aus Petersburg die
Entdeckung zweier Verschworener , die angeblich
durch das Los zum Zarenmord bestimmt waren .
In der Wohnung eines der Verschworenen zu
Gatschina wurden Handbomben gesunden . Der
Verdächtige soll entflohen sein .

Verschiedenes .
© Sinsheim , 15 . Apiil . Dem Herrn Haupt¬

lehrer Wilhelm Kuhn in Flinsbach wurde die
Hauptlehrerstelle in Ittersbach ( bei Pforzheim )
übertragen .

* Sinsheim , 15 . April . Wie uns mitgeteilt
wird , befindet sich in dem Garten des Herrn
Metzgermeister Götz ein Rebstock mit drei schon
ziemlich stark entwickelten Samentrauben — eine
um diese Zeit sehr seltene Eischeinung .

* Sinsheim , 16 . April . Gestern abend 7 Uhr
wurde der Landwirth Jakob Schule von Rohr¬
bach von einem bedauerlichen Unfall betroffen .
Derselbe gerieth nämlich beim Abladen von Lang¬
holz am hiesigen Bahnhof unter einen unvermutet
rasch abrollenden Stamm und erlitt einen Bruch
des linken Beines oberhalb dem Kniegelenk .
Aerztliche Hilfe war sofort zur Stelle und konnte
der Verunglückte nach Anlegung eines Notverban -
des alsbald nach seinem Heimatsort überführt
werden . Bei dem vorgerückten Alter diffelben
dürfte wohl eine bedeutende Verzögerung des Heil -
prozeffes zu erwarten sein .

± Von der Angelbach . 15 . April . In der
Versammlung der Ratschreiber des Amtsbe¬
zirks Sinsheim vom 13 . d . Mts . kam zunächst
die Grund - und Pfandbuchsührung zur
Sprache . In einzelnen Gemeinden vorgekommene
Fälle über Pfandrechtsbeschränkungen u . dgl . ga¬
ben Anlaß zu Eiörterungen . Die von Gr . Amts -
geiicht Ncckarbischofshcim gemachün Erhebungen
bezüglich künftiger Gestaltung der Grundbuchsühr -
ung wurden milgeieilt . Sodann wurde die Ver¬
ordnung vom Jahr 1883 über Ausstellung und
Führung der Lagerbücher besprochen . In den
Gemeinden , in welchen solche Bücher bereits vor¬
handen , werden bii den Einträgen in das Grund -
und Untei pfandsbuch die Liegenschaften durch Auf¬
führung ihrer Nummern im Lag - rbuche verzeichnet .
Festgestelll wird , daß man in dieser Beziehung in
der Amisstadl am weitesten vor ist, denn in dieser
Gemeinde erfolgt bei Gewährungen , Verpfändungen
und Versteigerungen der Liegen ' chasten deren Be¬
schreibung und Nummerierung schon seit Jahren
nach Maßgabe der Katastervermeffung , obwohl in
Sinsheim noch kein Lagcrbuch vorhanden ist . Die¬
selben Nummern bilden zugleich H Ordnungszahl
des Lagerbuches . - Eine Verfügung Gr . Bezüks -
amis Sinsheim über Krankenversicherung
Familienangehöriger kam zur Sprache und
hat man die Ueberzeugung gewonnen , daß hierüb . r
vielfach unrichtige Auffassung besteht ; aus einigen



Gemeinden soll sogar an Gr. Bezirksamt berichtet
worden sein , was der Wirklichkeit nicht entsprechen
dürste . Es scheine , daß man unterlassen habe ,
sich an maßgebender Stelle Aufklärung zu ver¬
schaffen . Allgemein war die Ansicht verbreitet,
eine richtige und gewiß wünschenswerte gleichmäßige
Behandlung dieser Angelegenheit werde nur erzielt,
wenn seitens Gr. Bezirksamts die Herren Bürger¬
meister mit den Ratschreibern zur Verhandlung
hierüber einbestellt würden .

O Bon der Angelbach, 15 . April. Nächsten
Sonntag , den 20 . April , nachmittags halb 3
Uhr findet im Gasthaus zum „Rössel " in Hils¬
bach eine Versammlung der Bienenzüchter
des Angelthales statt, wobei Hauptlehrer Bulling
einen Vortrag über die Heizungstheorie des
Herrn Pfarrers W . ygandt in Flacht halten wird.
Bei der Wichtigkeit des Themas und da einige
geheizte Bienenstände in Augenschein genommen
werden können, wird zahlreiches Erscheinen erwar¬
tet. Nichtmitglieder sind freundlickst eingelad - n.

Neckarbischofsheim , 15 . April. Gestern
Abend wollte ein Landwirt aus Neunkirchen , A .
Eberbach , der hier Heu gekauft hatte, zur Stadt¬
wage fahren . Bei der Ausfahrt aus der Scheune ,
in der das Heu geladen wurde , führte der schon
ältere Mann mit der einen Hand das Pferd , mit
der andern die Deichsel. Das Gefährt geriet aber
an der etwas abschüssigen Stelle ins Rollen , der
Fuhrmann kam unter das Pferd und wurde auch
noch überfahren , so daß er nicht unerhebliche
Verletzungen erlitt und vorerst hier in Ver¬
pflegung bleiben mußte . Wie wir heute hörten,
sollen die Verletzungen nicht lebensgefährlich sein .

-f- Reichartshausrn, 15 . April. Gestern kam
wieder eine Zigeunergesellschast hierher , die
abends mit klingendem Spiel die Bewohner zu
einer Aufführung einlud . Natürlich fand die Ein¬
ladung auch Gehör. Wie nur unsere Landbevöl¬
kerung , die doch wahrlich alle Ursache hat, sparsam
zu sein , so einfältig sein kann , ihr gutes Geld da¬
hinzugeben für ein paar schlechte, mitunter sitten¬
verderbende Witze , welche ihr von einer solchen
hergelaufenen Gesellschaft vorgemacht werden !
Heute morgen verabschiedeten sich die Zigeuner
von hier mit einem heftigen Streit, der mit einer
Prügelei endete und gerechten Unwillen unter den
hiesigen Einwohnern hervorrief . Warum läßt un¬
sere Behörde immer noch solche Müssiggänger um¬
herziehen in einer Zeit , in der die Arbeiter so
gesucht und so theuer sind ? ?

f Bockschaft . 16 . April. Wir teilen Ihnen in
Kürze die Trauernachricht mit, daß unser verehrter
Bürgermeister Herr M. Schechter gestern abend,
wahrscheinlich infolge eines Schlagansalls , ganz
plötzlich seiner Familie und Gemeinde durch den
Tod entriffen worden ist.

< Hoffenheim , 16 . April . Gestern hatte der
hiesige verheiratete Bürger Jakob Leicht das Un¬
glück , anläßlich der Reparatur eines Hauses
durch ein morsches Fensterkreuz im dritten Stock¬
werke zu brechen und auf das Straßeupflaster zu
fallen , wodurch er sich einen Beinbruch zuzog.

Von der Krebsbach , 15 . April . Viel Hei¬
terkeit erregt seit einigen Tagen folgendes niedliche
Vorkommnis: Am Ostermontag ging eine lustige
Gesellschaft von Haffelbach auf den Markt nach
Neckarbischofsheim, woselbst sie sich nach Beendig¬
ung des Marktes bei der Tanzmusik nach Herzens¬
lust amüsierten. Unter der Gesellschaft befand
sich auch ein schönes Mädchen , welches ein Ka¬
merad dem andern für 1 Mark als Tänzerin für
sämtliche Touren adkaufte . Da die Beworbene
lachend beistimmte, war der „ Handel * auch sofort
perfekt erklärt — als Beweis dafür , daß die
Schönheit auch einen „klingenden" Wert hat.

— Eine Anzahl älterer Schüler des Herrn
Gewerbelehrer Lau bis in Breiten erläßt eine
öffentliche Einladung an sämtliche Schüler , sowie
Freunde und Bekannte desselben zu einem am
Samstag zur Feier des 25jährigen Wirkens des
Herrn LaubiS stattfindenden Bankett .

— Am Sonntag Vormittag ereignete sich auf
dem Mannheimer Güterbahnhofe dadurch ein
schwerer Unglücksfall , daß die in einer Kiste ,
welche falsch deklariert war , befindlichen Spreng¬
stoffe beim Verladen der Kiste in einen Eisen¬
bahnwaggon erplodierte , wodurch mehrere Arbeiter
teils schwere, teils leichte Verletzungen erlitten.
Die Sache ist der Staatsanwaltschaft angezeigt.

— Aus Baden . Dem Eisenbahnacdeiter
Seib in Eberbach wurde am Sonntag Nachmittag
an der Güterhalle durch einen Unglücksfall der
linke Fuß oberhalb des Knöchels abgeschlagen. —
Auf dem Heiligenberg bei Heidelberg wurde am

Sonntag Vormittag die Leiche eines jungen Man¬
nes vorgefunden , der sich erlchoffen. Aus den bei
ihm Vorgefundenen Papieren geht hervor, daß der
Unglückliche ein 28 Jahre alter Weinreisender aus
Neustadt a . H . war . Motiv : Liebeskummer . —
In Mannheim ist die große Stückguthalle der
dortigen LagerhauSgesellschast total niedergebrannt.
Der Schaden soll ein sehr bedeutender sein . —
Am Donnerstag ist in Bruckfelden das Töchterchen
des Bezirksrats Keller infolge Verschluckens einer
Bohne gestorben. — In Hogschür (A . Säckingen )
ist ein Wohn- und Oekonomiegebäude abgebrannt.
Der Gesamtschaden beträgt etwa 15000 Mark.
Eine Ziege ist in den Flammen umgekommen. —
In Schildwende -Vierthälrr wurde ein Mann von
einem Pferd derart auf die Brust getreten , daß
die Knochenspliier durch die Lunge drangen und
dm sofortigen Tod veranlaßten.

— Wie dem „Kemptener Anzeiger" mitgeteilt
wird , ist der Mörder des Gastwirts „zum Hirsch"
in Memmingen am 4 . April gestorben und hat
kurz vor seinem Tobe das Geständnis abgelegt ,
daß er, der wegen Mordverdachts verhaftet, aber
wegen unzureichender Beweismitel wieder freigelas¬
sen worden war , in der That der Mörder des
Gastwirts „zum Hirsch" sei und daß sein Vater
ihm bei dem Morde behilflich war . Auf dieses
hin ist der Vater des Mörders sofort in Haft
genommen worden .

— Eine Massentrauung von 28 Paaren
fand am Ostermontag nachmittag in der Berliner
Dankeskirche statt . Alle 28 Paare waren im
Halbkreise um den Altar ausgestellt, nachdem der
Geistliche mit jedem Paare ein besonderes seelsor¬
gerisches Gespräch gehabt, sodaß er sich in der
Traurede auf allgemeine Gedanken beschränken
konnte. Dann vollzog er bei jedem Paare Ring¬
wechsel und Trauakt, worauf die feierliche Einseg¬
nung zu je zwei Paaren erfolgte .

— In Görlitz haben sämtliche Fabrikbesitzer
der Textil -Branche , welche etwa 6000 Arbeiter be¬
schäftigen, beschlossen, keinen der am 1 . Mai fei¬
ernden Arbeiter wieder anzunehmen . Wen» man
diesem Beispiel an recht vielen Olten folgte , würde
es mit dem großen Feiertag bald Feierabend sein .

— Ein in Ksprnhagen wegen Betrugs ver¬
hafteter SeifenfabrikantPhilips.» hat jrtzt bekannt,
daß er den Bolen Mayer , welcher für ein dorti¬
ges Geschäft Geld einkaffiert hatte und seit dem
7 . Januar spurlos verschwunden war, durch Er¬
drosselung ermv 'det und den Leichnam nach
Amerika gesandt hat.

— Die Maurergesellen in Prag haben
am Sonntag beschlossen, an der Feier des 1 . Mai
nur dann sich zu beteiligen , wenn die Arbeitgeber
es bewilligen.

— Jic Pest beschlossen 200 Schriftsetzer
des Druckervereins , sich der Bewegung für die
Feier des 1 . Mai anzulchließen und die Heraus¬
geber der hauplstäbtischen Blätter zu ersuchen, für
den 2 . Mai keine Blätter erscheinen zu lassen.

— Aus dem Süden von Frankreich wer¬
den vom Freitag Schneestürme gemeldet.

— Auf dem Michigan - Flusse fuhr am
Montag ein Vergnügungsdampfer mit vollem
Dampf an einer Eisendahnbrücke auf. unter wel¬
cher er wegen Hochwassers nicht passieren konnte ;
das Oberdeck wurde weggeriffen, wobei 12 Perso¬
nen ihren Tod fanden .

XXV . Kreisversammlung des Kreises
Heidelberg .

Heidelberg , 10 . April . — Fortsetzung . — Die
Haushaltungsschule Neckarbischofsheim be¬
treffend , geht aus dem Bericht des vr . Blum hervor ,
daß der Beschluß der vorjährigen Kreisversammlung im
Lause des Jahres 1889 zur Ausführung gekommen und
die Schule seit 1 . Okt. 1889 Kreisanstalt geworden ist .
Für die innere Verwaltung der Schule und die Ver¬
waltungsführung des Aussichtsrates sind Statuten ent¬
worfen , welche der Kreisversammlung zur Genehmigung
vorliegen .

Zur Regelung einer geordneten Rechnungsführung
wurde von Kreissekretär Revisor a . D . Ritter eine In¬
struktion mit einer Rubrikenvrdnung nebst einer beson¬
deren Instruktion über die Führung des Inventars
ausgearbeitet , welche Instruktionen vom Kreisausschüß
und dem Aufsichtsrat der Haushaltungsschule genehmigt
wurden und bereits sür das laufende Schul «, bezw.
Rechnungsjahr in Kraft getreten sind.

Der Antrag des Kreisausschusses erfährt durch den
von den Kreisabgeordneten W i t t m e r u . Gen . eingebrach-
ten und von der Kreisversammlung genehmigten Antrag :

„die Zahl der Aufsichtsratsmitglieder der Haus¬
haltungsschule auf sieben festzusetzen "

eine Abänderung und wird in nachstehender Fassung von
der Kreisversammlung genehmigt :

1 ) die Wahl der Aufsichtsräte aus die Dauer von
3 Jahren vorzunehmen und zu genehmigen :

2) 5 Prozent des zur Aufnahme genehmigten Kapi¬

tals ad 22 700 c4l zur Verzinsung und Amor¬
tisation alljährlich verwenden zu dürfen ,

3) den nachstehenden Statutenentwurf für die HauS-
haltungsfchule ; endlich
wolle dem Kreisausschuß wegen Abschluß und
Vollzug der Kausoerhandlungen Entlastung er¬
teilt werden .

Die Haushaltungsschule wurde im abgelaufenen
Rechnungsjahr von 36 Schülerinnen besucht und zwar
zählte der Wintcrkurs 1888/89 deren 19, der Sommer -
kurs 1889 17.

Bei Beratung des Voranschlags spricht Graf von

t elmstatt die Befürchtung aus , daß der beantragte
reiszuschuß von 600 &fl zu nieder gegriffen sein dürfte

und wünscht, daß das Rechnungsjahr auf das Kalender¬
jahr verlegt werde.

Abg. Schieck weist die Bedenken des Grafen von
Helmstatt wegen der Höhe des Kreiszuschusses zurück ,
indem er aussührt , daß die in den Voranschlag einge¬
stellten Beträge sich auf die Rechnungscrgebnisse basieren,
und hält auch die Bedenken wegen des Rechnungsjahres
für unbegründet .

Der Antrag des Kreisausschusses , nämlich :
den Voranschlag mit einer Ausgabe von 5820 vH

und einer Einnahme von 5225
und einem Betriebszuschuß von 600 e#

zu genehmigen, wird angenommen .
Ueber die landwirtschaftliche Kreiswinterschule

zu Eppingen referiert Freiherr August von Gem -
m i n g e n und konstatiert insbesondere das befriedigende
Ergebnis der Schlußprüfung .

Der Unterrichtskurs für das Schuljahr 1889/90 ,
welcher am 29 . März d . I . geschlossen wurde , war von
20 Schülern , darunter von 4 zum zweiten Male besucht .
Vom 1 . Januar d . I . ist sür die letzteren Schüler ein
gesonderter Unterricht in einem zweiten Kurse eingerich¬
tet worden .

Der Antrag des Aufsichtsrates :
1 ) die Rechnung pro 1888/89 mit 2063 75

Einnahme und 2062 45 ^ Ausgabe und die
Uebertragung des Kassenvorrats von 1 dl 30 ^
in die neue Rechnung zu genehmigen ,

2) den Voranschlag für das Jahr 1890/91 mit
1851 &fl 30 .3) in Einnahme und 1850 in
Ausgabe zu genehmigen ,

3) den Voranschlag für das Jahr 1889/90 in Ab¬
änderung der bereits genehmigten Ausgabeposten
nach Maßgabe der Aufstellung pro 1890/91 nach¬
träglich zu genehmigen , nachdem sie auf Grund
der BorrechnuNg eine wesentliche Verschiebung
der einzelnen Positionen als erforderlich erwie¬
sen hat ,

4) den Kreiszuschuß im Betrag von 1500 &M für
das Schuljahr 1890/91 abermals zu bewilligen,

findet ohne Diskussion die Genehmigung der Kreisver¬
sammlung . (Heidelb . Ztg .)

_
(Fortsetzung folgt .)

_

Das Vertreiben der Flöhe bei Hunden. Dies
geschieht dadurch, daß man die Haare der Hunde
mit einer in Leinöl getauchten Bürste tüchtig be¬
arbeitet. Nach einer halben Stunde wird das
Oel mit Seifenwasser ausgewaschen .

Buxkin , reine Wolle , nadelfertig
ca. 140 cm breit ä Mk 1 .95 Pfg . pr . Meter

versenden direkt jedes beliebige Quantum

Buxkin -Fabrik -Däpöt itettinger So Co . , Frank *
furt a . m . Muster-Auswahl umgehend franko .

Mannheim , 14 . April . — (Produktenbörie . )
Folgendes sind die bezahlten Preise : (Per 100 Kilo .
Preise in Mark ). Weizen , Pfälzer 21 .75 bis — ,
Norddeutscher 21 .50 bis 21 .75 , Azima 21 .50 bis 22 — ,
Girka 21 .25 bis 21 .75, Amerik . Winter 21 .50 bis — ,
Theodora22 .— bis — . Taga nrog 21 .— bis21 . 75
Kernen 21 .50 dis 21 .75 . Roggen , Pfälzer 18.—
bis — , Russischer 17 .50 bis 17 .75 . G e rste , hiesi¬
ger Gegend 20 .75 bis 21 .—, Pfälzer 21 .— bis 21 .50.
Ungarische — bis — .— . Hafer , badischer 16 .25
bis 17 .75 , Württemb . Alp . 18 .50 bis 18 .75 ., Russischer
18 .— bis 18 .50 . Mais , amerikan . 11 .50 bis 11 .75,
Donau 11 .50 bis 11 .75 , KohlrepS , deutscher neuer
34 .— bis — .

HMk" Dem heutigen „Landboten " liegt eine
kleine Broschüre bei betr . „Die Münsterischen Wie¬
dertäufer rc .

"
. Zweck der Beilage ist, die unter

dem Publikum allgemein verbreitete unrichtige Mei¬
nung , wir, die Mennoniten (oder richtiger die alt¬
evangelischen Gemeinden ) seien die Nachkommen
der „Münsterischen Wiedertäufer", jener berüchtig¬
ten Sekte , die zur Resormationszeit ihr Wesen m
der Stadt Münster (Westphalen ) trieb — zu wi¬
derlegen . In den m-isten Kirchen- und Weltge¬
schichten werden wir — mit Unrecht — bis aus
den heutigen Tag mit dem gehäistgen Wort „Wieder¬
täufer" genannt . Durch das dieser Nummer des
Landboten beiliegende Schristchen „die Münsterischen
Wiedertäufer rc .

" , in welchem von einem unpar¬
teiischen Geschichtsforscher,demHrn . vr . L. Kelter ,
k. preuß. SlaalSarchwar in Münster, diese Sache
wahrheitsgemäß berichtet wird , möchten wir nun
das uns angeihane Unrecht ins Licht stellen und
dem Publikum die Wahrheit zur Kennlniß bringen .

II . Hege, Aeltester der Mennoniten«
Gemeinde.



Amtliches Verkündiguugsktalt für den Amtsbezirk Sinsheim mit beu Amtsgerichlskezirken Sinsheim und Neckarkifchofsheim.

Bekanntmachung .
Maul - und Klauenseuche betr .

Nr . 7477/78 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß in den Ge¬
meinden Rohrbach und Weiler die Maul « und Klauenseuche ausgebrochen ist. Während
der Dauer der Seuche dars aus den Gemeinden Weiler und Rohrbach Vieh (Rindvieh ,
Schafe , Schweine , Ziegen ) nur mit ortspolizeilicher Erlaubnis nach Einholung der
vorgeschriebenen Erklärung eines Tierarztes und nur zum Zwecke sofortiger Schlacht¬
ung weggebracht werden.

Gleichzeitig wird für die Gemeinde Hilsbach angeordnet , daß Vieh (Rindvieh ,
Schafe , Schweine , Ziegen ) zum Zweck oder im Vollzug einer Veräußerung nur auf
Grund von Gesundheitszeugnissen ausgeführt werden darf , welche von einem Tier¬
arzt ansgestellt sind .

Sinsheim , den 14 . April 1890 .
Großh . Bezirksamt .

Becker. (655)

Nr . 2708 . Als Fortsetzung zu 3
wurde unter O .Z . 19 ins Genoffen¬
schaftsregister eingetragen :

Der Darlehenskaffen Verein Eschel -
bronn E . G . mit unbeschränkter Haft¬
pflicht hat am 6 . März l . Js . sein
Statut geändert . Die Genossenschaft
führt nunmehr die Firma :

„ Ländlicher Creditverein in Eschel -
bronn eingetragene Genossenschaft mit
unbeschränkter Haftpflicht " und hat
seinen Sitz zu Eschelbronn . Gegenstand
des Unternehmens ist der Betrieb eines
Spar - und Darlehensgeschäfts . Der
Verein bezweckt insbesondere , seinen
Mitgliedern die zu ihrem Geschäfts¬
oder WirtschaftSbctciebe nötigen Gel¬
der unter gemeinschaftlicher Garantie
in verzinslichen Darlehen zu beschaffen ,
sowie die Anlage unverzinst liegender
Gelder zu erleichtern und auf diese
Weise , sowie durch Herbeiführung sonst
iger geeigneter Einrichtungen die Ver -
hältniffe der Mitglieder in jeder Hin¬
sicht zu bessern . Die öffentlichen Be¬
kanntmachungen erfolgen im „ Land¬
boten " zu Sinsheim unter der Firma
der Genossenschaft , gezeichnet von zwei
Vorstandsmitgliedern oder dem Vor¬
sitzenden des Aufsichtsrates . Die Zahl
der Vorstandsmitglieder wurde von 5
auf 3 herabgesetzt . Johannes Wolf
von Eschelbronn ist gestorben . Georg
Jungmann , Rentner von Eschelbronn
ist ausgetreten .

Neckaibischofsheim , den 11 . April
1890 .

Nr . 2688 . Im Gesellschaftsregister
wurde eingetragen :

a) Zu O .Z . 5 Gebrüder Kern und
Reis in Wollenberg :

Die Vollmacht des Liquidators
Heinrich Kern ist erloschen .

d) Zu O .Z . 8 . Israel Wollenber¬
ger Söhne in Nntergimpern :

Die Vollmacht des Liquidators
Lehmann Wollenberger von Un -
tergimpern , wohnhaft in Mann¬
heim , ist erloschen .

c) Zu O . Z . 11 . Kern und Kander
in Wollenberg :

Die Vollmacht des Liquidators
Rafael Kander von Wollenberq ,
wohnhaft in Pforzheim , ist er¬
loschen .

d ) Zu O . Z . 12 . Zodik Dühren -
heimer in Neidenstein :

Die Vollmacht des Liquidators
Adolf Dührenheimer in Neiden¬
stein ist erloschen .

e ) Zu O Z . 10 . L . Schwarzen -
berger und Söhne in Unter -
gimpern :

Die Vollmacht der Liquidatoren
Heinrich und Wolf Schwarzen -
berger ist erloschen .

Neckarbischossheim , den 11 . April
1890 .

Großh . Amtsgericht .

_
Bolkrrt . [ 649 ]

Kleefarnen
in garantiert keimfähiger , seidefceier
(extra gereinigter ) Ware empsiehlt
billigst Wilh . Scheeder .

Großh . Amtsgericht .
. Volkert . [648 ]

Medizinalstatistik des 1. Quartals 1890
im Amtsbezirk Sinsheim .

Es erkrankten und kamen zur Anzeige nachstehende Fälle :
Diphtheritis 16 , Scharlach 5 . Typhus 1 in Zuzenhausen , Kindbett¬

fieber 5 in Eichtersheim , Neckarbischofsheim , Reihen , Sinsheim , Waldangelloch .
Die Zahl der Gestorbenen ohne Totgeburten beträgt 258 . Von den

Gestorbenen sind Kinder von 0 — 1 Jahr 58 , von 1 — 15 Jahren 37 . An

Croup starben 1 , Keuchhusten 6 , Rachendiphlheritis 12 , an Kindbetlfieber 2 .
Die Zahl der Gestorbenen im Allgemeinen sowie die Zahl der Ge¬

storbenen über 15 Jahren ist größer als die Zahl der Gestorbenen des 1

Quartals in den vorausgegangenen 3 Jahren war . Daran ist die Influenza
schuld . Der großh . vrzirkearzt . !644 ]

Whkkk Mdchrstschulk Sinsheim n. E.
Die Einweihung des neuerbauten Mädchenschulhauses findet

Montag , den 21 . April, nachmittags 3 % Ahr statt.
Alle Diejenigen , welche an dem Zustandekommen des so schönen

Werkes mithalfen , sowie die ehemaligen , jetzigen und neueintretenden

Schülerinnen und deren Eltern werden zu dieser kleinen Feier ganz
ergebenst eingeladen .

Der Unterricht beginnt Dienstag , den 22 . April , vormittags 7 Uhr .

Sinsheim , den 16 . April 1890 .
Im Namen des AufsichtSratS :

Ritter . [ 658 j

Iimmerhof , Station Rappenau .
Einige sehr schöne , rittfähige

Simmnthaler Zuchtsauen
stehen zum Verkauf bei der

( eso]
Gntsverwaltring .

GklOtyagliche Realschule lUiiiipfni.
Das neue Schuljahr beginnt am 21 . « pril . Der einjährige , erfolg¬

reiche Besuch der obersten Klaffe berechtigt zum Einjährigendienst und zum
Eintritt nicht nur wie seither in den Reichspostdienst , sondern von jetzt ab
auch in den Königl . Württemb . Post - und Eisenbahndienst . Die Anstalt
gibt dem zukünftigen Kaufmann und Techniker die geeignetste Vor¬
bildung , da an ihr Französisch u . Englisch , Buchführung u . Stenographie
gelehrt werden . Auskunft erteilt und Anmeldungen nimmt entgegen

Die Direktion :
Münch . [ 631 ]

Todes - Anzeige .
Teile Freunden und Bekannten die traurige Nachricht

mit , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
unfern lieben Gatten und Vater

Marlin Schechter,
Mrgermeister in Sockschast ,

unerwartet schnell in ein befleres Jenseits abzurufen .
Die Beerdigung findet Dynnerstag mittags 1 Uhr statt .

Im Namen der Hinterbliebenen
[653 ] die trauernde Gattin .

Lisette Schechter .
Bockschaft , den 15 . April 1890 .

. Wohmmgs -
Veriinderung .

Das Geschäftszimmer und dir
Wohnung des Unterzeichneten befindet
sich von heute an bei

Herrn Bezirkstierarzt Diesbach hier
(Eisenbahnstraße ) .

Sinsheim , den 11 . April 1890 .
Der Großh . Notar des Distrikts

Sinsheim I .
Drybach . [626 ]

Acker-
Versteigerung.

Die Vormundschaft über die minder¬
jährigen Kinder des verstorbenen Re¬
gimentssattlers Bernhard Bertele
von Mannheim läßt am

Freitag , den 25 . April 1890 ,
nachmittags 3 ‘/2 Uhr ,

41 Ar 95 Meter Acker im Rugberg
>m Anschlag von 700 Mk . im hiesigen
Rathauie zu Eigentum versteigern .

Sinsheim , den 8 . April 1890 .
Bürgermeisteramt .

Haag . [ 652 j

Barmen
ein ehrliches

Dienstmädchen
bei hohem Lohn .

Frau A . Horn ,
[ 618 ] geb . Freudenberger .

Bäeker - Lehrlings -
Gesuch .

Ein kläsriger Junge aus guter
Familie kann unter günstigen Be¬
dingungen sofort in die Lehre treten .

Gustav Günther , Racker.
[ 602 ) Eschelbach .

Eine neue

Futterschneid¬
maschine

ist billig zu verkaufen bei

[ 635 ) I . Schmitt .

Zugelaufen
ein brauner

Jagdhund
(männlich ) .

Derselbe lann gegen
Entrichtung des Futtergelds und der
Einrückungsgebühr innerhalb 8 Tagen
bei mir abgeholt werden .

August Mayer ,
( 645 ] Helmstadt .

Ein der Schule entwachsener Bursche
wird als

Kegeljunge
und zu anderen häuslichen Arbeiten
in dauernde Stellung gesucht .

Wir empfehlen billigst :

ohne Stiele zur Bereitung eines guten
und billigen Haustrunkes .

Da zur Herstellung dieses Weines
kein Zucker nötig ist , so stellt sich
der Liter auf ca . 10 Pfg .

Rezept steht zu Diensten .

Gebrüder Ziegler -

Albert Koffmann
in Sinsheim

empfiehlt feine anerkannt guten

09 * Kochherde
kupferne Waichkcffel u . schmiedeiserne
Feuerungen hiezu , alles fertig zum
Gebrauch unter Garantie .

; iimjii atat igem j >|Q jfpiu iuyoj qun
icuajomuuajg , öjuam quezneqsq uajanq
-sq rrcuoj ' ztzlü « rtzai Qun
ui i ->gaj<pjvW j «tn, ai®

Kleesamen :
Luzerner , blau ,

unter Garanne für Seide gereinigt .
Deutscher dreiblättriger ,

Esparsette ,
rin - und zweischüriq

in neuer , keimfähiger Ware empfiehlt
billigst E . L . Sickinger ,



Vierbra »erri Wilhelm Xer.
Heute Mittwoch , den IS . April

Humoristischr«

668ÄI1A8 -00II66tt
der Wiener Duettisten

Frl. Lüa , V . Strauß , samt Gesellschaft .
Anfang 8 Uhr.

(Elegante K o st ü ni e.)

Feinsten , vollsaftigen

Emmenthaler
empfiehlt Carl - Fischer .

Sinsheim .
Alle Sorten

Kunstmehle»
sämtliche Luppeneinlagen ,

türkische Zwetschgen ,
stirn- und Äpfelschnitze ,

Is . selbstgemachte Lierundeln ,
ächt virginischen Pfrrdrzahnmais

und Welfchkoru
empfiehlt billigst

A .. Solimitt ,
Mehl - u . Landesprodukten - Geschäft.

Soeben eingetroffen :
Kürschner , der neue

Keichstag 1890—95
mit Biographien und zinkograph. Por-
traits sämtlicher Reichstags-Abgeord¬
neten . Preis 40 Pfg.
Vorrätig in der

G. Münzeslieimer
'schcn

Muchyandümg .
Äirchardt .

Stahlspaten
und

Stahlschaufeln
empfiehlt billigst (326)

Heinrich Waidler:

Jur Herstellung
von

einem gesunden Wein n. Aos :
Getrocknete Trauben ,
SamoS Rosinen (ohne Zucker¬

zusatz ),
Weinsteinsäure , Tannin ,
sst. Weingeist ,
Preß - und Efsighefe ,
Crystallzucker ,
Apfelschnitze ,

Anweisung dazu gratis,
empfiehlt

E . Erpfr Conditor .
(100 Liter stellen sich auf ca . 6, 8

und IO Mk. je nach Stärke.)

Gart Slrittmatter
Aöbelhandlvng in Hoffeilheim
verkauft unter Garantie fortwährend
selbstverfertigte Möbel zu sehr billigen
Preisen. Zugleich empfiehlt
derselbe seine Möbelwagen zu Um¬
zügen

^_ ( 1619 ;

Kleidergestelle,
feststehend und drehbar ,

Rockformen,
Blumentische,

Papierkörbe re.
empfiehlt K . Wickenhäuser .

Bauarveiten Vergebung.
Zu den Reparaturen an dem evangel . Pfarrhause in Dühren sollen

zur Ausführung in Accord vergeben werden .
Im Anschlag zu Mk. Pfg.

Maurerarbeit . 1052 70
Zimmerarbeit . 230 —
Schreiner- und Glaserarbeit . . . . 453 58
Blechnerarbeit . . . .

' . 95 —
Tüncherarbeit . 59 31
Tapezierarbeit . 79 02

Angebote hierauf wollen verschlossen und mit Aufschrift „Angebot" ver¬
sehen längstens bis
Montag, den 21 . d. M. , vormittags 10 Uhr,
bei dem Bürgermeisteramt Dühren eingereicht werden , woselbst unter¬
dessen die Kostenberechnungen, Plan und Bedingungen zur Einsicht aufliegen .

Die Wahl der Submittenten bleibt Vorbehalten .
Dühren , den 14 . April 1890.

Der Kirchengemeinderat .

Liederkranz Sinsheim .
Einladung .

Sonntag , den 20 . d . M ., abends präcis 8 Uhr ,
findet im Vereinslokal „zum Löwen" ein

CGNCERT
mit nachfolgendem Tanz statt , wozu die verehelichen

Mitglieder eingeladen sind .
Sinsheim, den 16 . April 1890 .

1657] Der Vorstand.

mm

Bekanntmachung .
Den Pferdezüchtern des Bezirks Sinsheim

und Umgebung mache ich hiermit die ergebenste
Anzeige, daß ich unterm Heutigen neben mei¬
nem bekanntlich sehr guten Hengst , „Eberhard "
( Schwarzbraun) noch einen sehr schönen und
guten Hengst, „Jnkermann " (Glanz - Rappe) ^
aufgestellt habe u . lade ich hiermit die Herren
Pferdezüchter zur Benützung dieser beiden ^
Hengste, welche von ersten Pferdekennern als "" "
die besten und schönsten der ganzen Umgegend anerkannt wurden , freund -
lichst ein.

Kirchardt , den 5 . April 1890.

f60 ij Kopp , Hengsthalter.
»GewerbefchÄer.

Reißzeuge, Reißbretter, Reißschienen
und Winkel ,

sowie sämtliche Schreib - u . Zeichnenmaterialien
empfiehlt s641 )

Gr . Hünzeslieiiiier .

Osskllbllllier A^ Mrdellilllkt-M
(Lose ä 2 Mark )

sind in der Buchdruckerei von « ■. Becker zu haben .

Kortnmaren
in schönster Auswahl empfiehlt

K Wickenhäuser.
Mannheimer

Pferde -Markt-
Lose

empfiehlt C. I ». Sickinger .

Fleischbeilagen :
Essiggurken (Delikateß ),
Imetschgen in Essig

bei (373 )
G. Erps, (Conbitor .

Carbolineum
Avenarius ,

bestes Mittel zur Erhaltung des Holz¬
werkes rc . Alleinverkauf für Sins¬
heim und Umgegend bei ( 1819 )

tvilh . Scheeder.

Umstellst weihen Teint
erhält man schnell und sicher,

Sommersprolscn
verschvinden unbedingt durch den 0e -
hrauch von

Vergmasu
's Liliellmilchfeife

allein kahriclert von Lorgouuu: & Co. in
Dresden . Verkauf ä Stück 50 Pfg. bei
•f . Sfeus * in Sinsheim.

Dung
wird zu kaufen gesucht . Näheres bei
der Expedition d . Bi . | 625J

9 Tage .

Mit den neuen Schnelldampfern der
Norddeutschen Ltoyd

kann man die Reise
Von Bremen nach Amerika

i n 9 T a g e n

machen. Ferner fahren Dampfer des
NorbbeuWea Lloyd

D Ostasien D

I Australien D

I Südamerika D

Näheres bei dem General -Agenten
I^Ii . Jac . Eglinger ,

Mannheim .
oder dessen Agenten :

C. L. Sickinger, Sinsheim.
Karl Stöcker, Rappenau.
Jac . Öfter, Steinssurth.

/ Technicum Mittwelda.' I
I(Sachsen .) — Höher* Fachschule *
/ für Maschhun- Ingenieure und #

/ W*rkm *itter . TorunUrricht frei.#/ fahthan ^ Gtt^ |naaOtM«M

Lehrverträge ,
Mietverträge,
Dienstverträge

sind in der Buchdruckerri in Sinsheim
zu haben . (441 )

Antwort aus die Anfrage in
Nr . 44 des Landbotrn letzte Leite

unten !
Warum soll es denn bei der letzten

Gemeinderatswahl nicht erlaubt ge¬
wesen sein , daß Bürger von hier an
diesem Wahltage sich ebenso gütlich
thaten als bei der vorletzten. Ob es
geräuschvoller zugegangen als voriges
Jahr , wollen wir dahin gestellt sein
lassen , ja mau munkelt sogar , einige
Trompetenstöße ausgenommen, daß eS
an diesem Tage ruhiger denn sonst
gewesen sei, denn man hat bis jetzt
noch nicht gehört, daß Gläser zusam¬
mengeschlagen und Oefen umgerem¬
pelt wurden wie bei dem erwähnten
Anlasse . Das angebliche „Freibier " ,
meint Schreiber dieses, hätte man in
der Anfrage nicht erwähnen sollen ,
da dem Fragesteller jedenfalls bekannt
ist , daß seit Jahren dasselbe bei ähn¬
lichen Anlässen in Strömen geflossen
ist und die letzte Gemeinderatswahl
diese Erscheinung nicht gezeitigt hat.
Der Angrenzer des betr. Lokals wird
mit dieser Antwort wohl zufiieden
sein , andernfalls können ihm noch
Wahlerlebniffe erzählt werden , die
noch ganz andere Schlaglichter auf
das Wahlwesen werfen als bei der
letzten Wahl.

Äuch rin Ängrriyer .
Redaktion , Druck und Verlag von v . Becker iu Sinsheim .
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